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NIEDERSCHRIFT 
 

zur 11. öffentlichen Sitzung der Jugendvertretung am Mittwoch, 

04.11.2015 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:45 Uhr 

Sitzungsende: 20:38 Uhr 

Sitzungsort: 

 

Rathaus Friedrichsdorf, Hugenottenstr. 55, Raum 505,  

5. Obergeschoss 

Anwesend waren: 

 die Mitglieder  

(stimmberechtigt) 

 

Lea Sophie Bücker, Carla Friedrich, Nikolas Lethaus,  

Melina Morch, Konstantin Schiewer, Kristian Šimić, 

Jennifer Weishaar, Leonhard Ziehm 

  

 Nicht stimmberechtigt Anne Weisbecker (Jugendpflege) 

Es fehlen: 

 entschuldigt Alexander Bonk, Marius Welk 

 unentschuldigt - 

  

Schriftführer: Lea Sophie Bücker 

  

Tagesordnung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 

2. Entscheid über Schriftführertätigkeit nach § 7 der 

Geschäftsordnung 

3. Gruppenfoto 

4. Anfrage: Softairgelände 

5. Arbeitskreise 

5.1 Veranstaltungen 

5.2 Öffentliche Plätze 

6. Integration 

7. Konzeptwochenende 

8. Verschiedenes 

  

Zu Beginn der Sitzung wurden folgende Einwände gebracht:  

 

- keine - 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

  



Sitzung der Jugendvertretung vom 04.11.2015 
Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

- 2 - 

 

Punkt 1: 

 

Der Vorsitzende Leonhard Ziehm begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 

Punkt 2:  

 

Für das Schreiben des Protokolls erklärt sich Lea Sophie Bücker bereit.  

 

Punkt 3: 

 

Die neuen JVF-T-Shirts für die neuen Mitglieder Konstantin Schiewer und Nikolas Lethaus 

wurden noch nicht fertig gedruckt. Daher wird das Gruppenfoto auf die nächste Sitzung ver-

legt.  

 

Punkt 4: 

 

Maximilian Komusin hat der Jugendvertretung eine Anfrage geschickt, ob sie Interesse hätte 

sich für ein Softairgelände einzusetzen.  

Es sei ein großes Interesse da, doch die nächste Möglichkeit sei ca. 2 Stunden mit dem Auto 

entfernt. Außerdem ginge es nur um das Waldgelände und nicht um die „Pistolen“ oder Ku-

geln an sich. Diese würden die Teilnehmer mitbringen, wobei die Kugeln biologisch abbaubar 

wären. Das Gelände müsste auch nicht immer bereitstehen, sondern es könnten beispiels-

weise monatlich diese Veranstaltungen stattfinden. Der Eintritt beträgt im Durchschnitt zwi-

schen ca. 10€ und 15€ pro Person.  

Die Jugendvertretung hat sich dafür ausgesprochen und möchte nun mit der Stadt in Kontakt 

treten. Zusätzlich soll Maximilian Komusin für weitere Informationen und zur Beantwortung 

weiterer Fragen zur nächsten Sitzung eingeladen werden.  

 

Punkt 5: 

 

5.1. 

Auf die Anfragen für eine mögliche Räumlichkeit, um den geplanten Flohmarkt zu veranstal-

ten, kam von der Life School und vom TSG keine Antwort, die Feuerwehr Friedrichsdorf habe 

keinen Platz. Die Phillip-Reis-Schule schlägt ein Treffen mit dem Hausmeister vor, um die Or-

ganisation und die Termine zu besprechen.  

Vorschläge für den Flohmarkt der Jugendvertretung sind Folgende: 13.02., 20.02. oder der 

27.02.2016.  

 

5.2. 

Leonhard Ziehm wird Frau Staab kontaktieren um a) ein Treffen direkt am Basketballplatz zu 

vereinbaren (10.11., 17.11. oder 24.11.2015 jeweils zwischen 14:00 und 18:00 Uhr) und b) 

zu fragen wegen der Plaketten, die noch nicht an den Bänken an der Bleiche angebracht 

seien.  
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Punkt 6: 

 

Die Jugendvertretung möchte sich für die bessere Integration von Flüchtlingen, aber auch 

von zum Beispiel Behinderten einsetzen. Dafür soll ein Fußballturnier veranstaltet werden.  

Es sei jedoch schwierig eine freie Halle dafür zu gewinnen, da diese von den jeweiligen 

Sportvereinen größtenteils ausgebucht seien, so der TSG.  

Dadurch stellt sich die Frage, ob das Turnier auch draußen stattfinden könnte.  

Für die genauere Organisation wird der Arbeitskreis Integration gebildet mit folgenden Mit-

gliedern: Melina Morch, Konstantin Schiewer (Vorsitz), Jennifer Weishaar, Leonhard Ziehm 

und Lea Bücker. 

Außerdem möchte sich der AK mit Frau Braun treffen, um genauere Informationen zu der 

Flüchtlingssituation in Friedrichsdorf zu erhalten.  

Über weitere Projekte wie eine Spendenaktion oder ähnliches wird der AK mit der AG der 

PRS in Kontakt treten, die ebenfalls Projekte zum Thema Flüchtlinge veranstalten.  

Melina Morch wird sich weiterhin bei den Sportvereinen erkundigen und Konstantin Schiewer 

wird Frau Braun zu einem Treffen anfragen. Die vorgeschlagenen Termine werden der 

25.11., 02.12. und der 16.12.2015 um jeweils 16:00 Uhr sein.  

 

Punkt 7: 

 

Das Konzeptwochenende, welches im September ausgefallen ist, soll entweder am 09.01. 

oder 16.01.2016 nachgeholt werden. Dieses soll wieder im JUZ stattfinden mit dem mehr  

oder weniger gleichen Programm.  

 

Punkt 8: 

 

a) Die JVF wurde eingeladen zur Ausstellungeröffnung „Es hat Klick gemacht“ im Heimatmu-

seum Seulberg am 10.11.2015 um 18:00 Uhr. Es geht um das Thema „FOTO-hi-STORY“; die 

Ausstellung geht bis zum 13.01.2016. 

 

b) Die JVF wurde informiert, dass es ein Portal gibt, auf dem man schnell und einfach Ausbil-

dungsplätze, Mini- oder Ferienjobs etc. in Friedrichsdorf finden kann. (Anhang) 

 

c) Jugendliche, die die Skateranlage neu gestalten wollen, haben ihr Konzept und eine Skizze 

bei der Jugendpflege vorgestellt. Am 22.11.2015 um 14:00 Uhr sind alle Interessierten ein-

geladen neue Ideen einzubringen oder die Idee zu unterstützen. Hierzu wurde die JVF eben-

falls eingeladen.  

 

d) Am 27.11.2015 findet in Kassel der diesjährige hessische Demokratietag statt. Dieser geht 

von 9:00 bis 16:30 Uhr unter dem Motto „Miteinander auf Augenhöhe“. Anmeldeschluss ist 

der 14.11.2015. Wenn jemand Interesse hat, soll derjenige sich bei Anne melden.  
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e) Die JVF hat am hessischen Partizipationspreis teilgenommen, ist jedoch leider nicht unter 

die ersten drei Plätze gekommen. Die Preisverleihung, zu der die JVF ebenfalls eingeladen 

ist, findet am 09.12.2015 von 16:30 bis 18:00 Uhr statt. Aus organisatorischen Gründen kön-

nen nur zwei Mitglieder daran teilnehmen.  

Melina Morch hätte Interesse und würde, wenn nicht Alex Bonk oder Marius Welk Zeit und 

Interesse hätten mitzukommen, mit Anne Weisbecker dorthin fahren. 

 

f) Das Jugendparlament Wiesbaden möchte einen E-Mail-Verteiler aller Jugendparlamente 

Hessens einrichten für einen besseren Austausch untereinander.  

Die Jugendvertretung stimmt zu, sodass die Kontaktdaten weitergegeben werden.  

 

g) Kristian stellt einen Antrag zur Verschiebung der nächsten Sitzung. Diesem wurde zuge-

stimmt, sodass die nächste Sitzung am 21.12.2015 um 18:00 Uhr stattfindet.  

 

h) Der genaue Ablauf etc. für die Neuwahl der Jugendvertretung Ende 2016 soll am Konzept-

wochenende besprochen werden.  

 

i) Am 28.11.2015 um 11:00 Uhr räumt die JVF ihr Büro im Jugendforum Friedrichsdorf auf. 

Putzutensilien wird Anne Weisbecker bereitstellen und Melina Morch wird eine Kleinigkeit zu 

Essen mitbringen.  

 

j) Die Jugendvertretung hat auf Facebook eine Umfrage gestartet zu Ideen und Verbesse-

rungsvorschlägen der Stadt:  

Platz 1: mehr Veranstaltungen 

Platz 2: Treffpunkte für Jugendliche 

Platz 3: Sportveranstaltungen 

Platz 4: Verschönerung öffentlicher Plätze 

Verschiedenes: mehr Grillplätze, Cannabis Aufklärung und Legalisierung 

 

 

Leonhard schließt die Sitzung um 20:38 Uhr. 

 

 

 

gez.         gez. 

 

 

___________________      ___________________ 

Leonhard Ziehm       Lea Sophie Bücker 

Vorsitzender        Schriftführerin 
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